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Freitag, 11.6.43. 7.00 Uhr zur Heiligen Messe und Kommunion Maria La
Rosée. Sitzung, wo die neuen Dignitäre und Dr. Kienitz begrüßt werden.

15.30 Uhr Pater Vicar.

Zu Fuß besuche ich bei Schnürlregen, so daß alles flüchtet, Frau Baronin
Elisabeth Schmidt-Pauli, sehr schwer krank. Fragt, ob ich das Öl dabei hätte,
aber zuerst Beichte und Kommunion. Frau Dr. Maier dort.

Im Haus ein und aus Dompfarrer Stadler und Sturm, weil ein Teil der
Paramente nach Egern [Über der Zeile: „kommt“].
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